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ZENTRALE EINRICHTUNGEN Universität - GH Paderborn

Kommunikationssoftware: DATEX-P, alle Internet-Dienste
PC-Software Textverarbeitung, Compiler, Datenbanken,

Statistik, Tabellenkalkulation, CAD-Software
Anwendungs-Software NAG, SPSSX, ABAQUS, MAPLE, ANSYS

Peripherie-Geräte (alle Geräte sind allgemein zugänglich):
diverse Drucker
Scanner (Einlesen von Texten (A4))
Farblaser-Drucker/Plotter (A3)
PlotterC1044 (bis AO)
Datensicherung ( Exabyte, DAT, Convex-Metrum (14GB))

Ausgabe von Betriebsmitteln:WmmSmmSSMBmSMBBB^^
Disketten, Druckerpapier, Magnetbänder, Handbücher

Benutzerräume:
Terminal- und Workstation-Pool (UNIX) und PC-Pool

Zentrale Studienberatung (ZSB)

Im Berichtszeitraum ging entsprechend der rückläufigen Zahl von Einschreibungen
auch die Zahl der Beratungen mit Schülerinnen und Schülern sowie mit neuimmatriku¬
lierten Studierenden in den ersten zwei Studiensemestern leicht zurück. Bei der allge¬
meinen Studienberatung für Studierende höherer Semester und bei der Psychologi¬
schen Beratung ergaben sich keine wesentlichen Änderungen der Beratungszahlen.

Die Beratungsleistungen erstrecken sich in der Hauptsache erneut auf sechs The¬
menfelder: Bewerbungsfragen, Fachwahl, Studienplanung, Fachwechsel, Berufsbilder
und Berufsaussichten sowie finanzielle Probleme der Studierenden. Bei der Psycholo¬
gischen Beratung treten neben Prüfungsängsten, Lern- und Arbeitsstörungen sowie
Kontaktproblemen in letzter Zeit auch zunehmend Fragestellungen auf, die mit dem
Versuch der Bewältigung von Zukunftsängsten zusammenhängen. In diesen Gesprä¬
chen weisen die Studierenden bspw. häufig auf Befürchtungen hin, später einmal kei¬
nen angemessenen Arbeitsplatz finden und einnehmen zu können; diese Furcht führt
u. a. entweder zu unangemessen hohem Anspruchsniveau oder zu pessimistischen
Motivationseinbrüchen.

Neben dem Angebot an Einzelberatungen bot die ZSB erneut wieder Gruppenveran¬
staltungen z.B. für Studierende mit Lern- und Arbeitsstörungen, mit Prüfungsängsten
sowie mit Arbeitsstörungen bei der Anfertigung von Examensarbeiten an. In Zusam¬
menarbeit mit der Berufsberatung des Arbeitsamtes wurden Veranstaltungen zum
Thema Berufsfelder für Geisteswissenschaftler durchgeführt. Weiter wurden im Be¬
richtszeitraum erneut Informationstage für Schülerinnen und Schüler organisiert und
Informationshefte zum Studium an der Universität Paderborn und zu den einzelnen
Studiengängen erstellt.
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